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Grusswor t

Grüezi?

In der Schweiz gehört es eigent-
lich zum guten Ton, beim Vor-
beigehen einander ein «Grüezi» 
zu sagen. Lange war das eine 
Selbstverständlichkeit. 

Und doch merke ich, wen ich 
unterwegs bin: Ich selber mache 
es nicht mehr immer. Der Blick 
geht schneller nach unten, die 
Gedanken sind schon woanders. 

Man geht aneinander vorbei, 
höflich, aber wortlos, oft auch 
ohne Lächeln. Wann haben wir 
damit aufgehört? Und vor allem 
warum? Vielleicht, weil wir es 
eilig haben. Vielleicht, weil wir 
uns schützen wollen. Oder weil 
wir uns daran gewöhnt haben, 
im öffentlichen Raum für uns zu 
bleiben. Nähe braucht Mut, 
selbst in ihrer kleinsten Form. 
Ein «Grüezi» ist ein Angebot 
und manchmal ist es nicht mehr 
als ein kurzes, ehrliches Lä-
cheln. Gerade darin liegt eine 
stille Kraft. Worte oder Gesten, 
die nichts verlangen und den-
noch Aufmerksamkeit schen-
ken. Für einen kurzen Moment 
wird aus dem Vorbeigehen eine 
Begegnung. Jemand wird gese-
hen. Vielleich geht es nicht dar-
um, immer «Grüezi» zu sagen. 
Aber darum, wahrzunehmen, 
was verloren geht, wen selbst ein 
Lächeln ausbleibt. 

Ich wünsche Ihnen offene Au-
gen, achtsame Wege und hie und 
da ein «Grüezi» oder wenigstens 
ein Lächeln.

 
Janine Bürgi
Kirchenpflege
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Die Jahreslosung dieses Jahres 
2026 «Siehe, ich mache alles neu!» 
ist mehr als ein Trost – sie ist eine 
Revolution. Sie sagt: Selbst wenn 
die Welt um uns herum brennt, 
selbst wenn wir uns verloren füh-
len, ist das letzte Wort nicht die 
Zerstörung, sondern die Neuschöp-
fung. Die Offenbarung des Johan-
nes malt uns das in gewaltigen 
Bildern vor Augen: Am Ende aller 
Tränen, aller Kämpfe, aller Finster-
nis steht nicht das Nichts, sondern 
das neue Jerusalem. Nicht der Tod, 
sondern das Leben.

Sicher kennen auch Sie solche zer-
störerischen «Lava-Momente» in 
ihrem Leben: eine Diagnose, die 
alles verändert. Ein Verlust, der die 
Welt zum Stillstand bringt. Eine 
Krise, die alles infrage stellt. Doch 

die Botschaft von Ostern – und die 
der Jahreslosung – ist: Selbst in der 
grössten Finsternis ist Gott da. Gott 
macht nicht nur etwas neu, Gott 
macht alles neu. Und das beginnt 
oft dort, wo wir es am wenigsten 
erwarten.

Wo die Lava auf Big Island ins 
Meer fliesst und auch unterirdisch 
aus weiteren Vulkanen ausgestos-
sen wird, wächst neues Land. Ir-
gendwann wird es bewohnbar sein. 

Die neue Insel, die aus dem Meer 
wächst, ist ein Zeichen. Sie erinnert 
uns daran, dass ein Neuanfang im-
mer möglich ist – in unserem Le-
ben, in unserer Welt, in unserem 
Glauben. 

Vielleicht ist das die grösse Oster-
verheissung: Dass wir, egal wie 
hart der Stein vor dem Grab ist, wie 
riesig der Stein vor unseren Füssen 
ist, immer wieder diese zarten Trie-
be des Lebens entdecken dürfen. 
Und dass wir uns trauen können, 
selbst Teil dieser Neuschöpfung zu 
werden.

Nadja Boeck
Pfarrerin

Siehe, ich mache alles neu!
Als ich vor über 20 Jahren für eine Weile auf Hawaii arbeitete, war ich fasziniert von der versteinerten 
Lava auf Big Island. Die Lavaströme, die sich wie glühende Flüsse ins Tal ergossen hatten, hinterliessen 
eine Mondlandschaft – alles verbrannt, alles zerstört. Doch schon nach wenigen Monaten schoben sich 
zarte grüne Triebe durch die Risse des schwarzen Gesteins. Das Leben weigerte sich, sich besiegen zu 
lassen.
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Osternachmittag KUNTERBUNT für Chlii und 
Gross
Frühlingsduft liegt in der Luft, im Garten blühen die Osterglocken und 
die Natur erwacht wieder zur vollen Pracht. Ostern kommt näher. Dies 
ist ein schöner Anlass im Kirchenjahr, um Chlii und Gross im Kirchge-
meindehaus Buchs zu begrüssen und gemeinsam der Bedeutung von 
Ostern nachzugehen. 

Wir werden Hasenguetzli verzieren, Eier färben, kreativ sein, der 
Ostergeschichte lauschen, einige Lieder singen sowie Zeit bei gemeinsa-
mem Spiel, Kaff ee und Zvieri verbringen. Eingeladen sind Kinder und 
Erwachsene jeglichen Alters. Bis und mit 3. Klasse wird um Begleitung 
gebeten. Für Ihren freiwilligen Beitrag steht ein Kässeli bereit. Danke 
für den freiwilligen Beitrag. Ein Dank gilt den vielen freiwilligen 
Händen, welche den Nachmittag in dieser Form möglich machen. 

Wir freuen uns auf einen freudigen und bunten Nachmittag.

Mittwoch, 1. April, 14 bis 17 Uhr, Kirchgemeindehaus Buchs

Gerne mit Anmeldung zwecks Materialbesorgung bis 30. März via 
Webseite. Spontane sind ebenfalls willkommen.

ℹ Patricia Perosce, 044 520 44 27, patricia.perosce@kirche-furttal.ch

Senior: innen

Seniorenessen im Restaurant Grünwald
Für einmal fi ndet das Mittagessen für Senior:innen in einem Restaurant 
statt. Wir treff en uns am 30. April direkt vor Ort, in der Scheune des 
Restaurants Grünwald (Garten-Schüür). Serviert wird ein Dreigang-Me-
nü für Fr. 30.– (Salat oder Suppe, Hackbraten mit Kartoff elstock und 
Gemüse, gebrannte Crème, Mineral und Kaff ee). 

Wer Zeit und Lust hat, kann das natürlich gleich noch mit einem 
Waldspaziergang verbinden. Bitte die Fr. 30.– gleich passend mitneh-
men.

Donnerstag, 30. April, 12 Uhr, Restaurant Grünwald 

Anmeldung bis 15. März über die Webseite 

ℹ Ariane Schwickert, ariane.schwickert@kirche-furttal.ch, 044 520 44 29

Gemeinde

Unterwegs ins Gespräch kommen
walk&talk ist ein regelmässiger Abendanlass 
für Menschen in der Lebensmitte (ca. zwi-
schen 40 und 60 Jahren), die gerne in Bewe-
gung sind und den Austausch schätzen. 
Gemeinsam machen wir uns als Gruppe auf 
einen zügigen Spaziergang von etwa ein bis 
zwei Stunden. Unterwegs entstehen Gesprä-
che – persönlich und ungezwungen.

walk&talk bietet Raum für Begegnung und 
für Themen, die im Alltag oft zu kurz kommen: Fragen des Lebens, des 
Glaubens, Zweifel, Erfahrungen, Humor und Tiefgang. In der Regel 
legen wir unterwegs einen kurzen Halt ein, mit einem kleinen Umtrunk 
und Zeit zum Zusammensitzen. Je nach Anlass klingt der Abend auch 
gemeinsam aus.

walk&talk verbindet Bewegung, Gemeinschaft und Sinn – einfach 
mitgehen und mitreden.

Mittwoch, 8. April, 19 Uhr, Pemo-Arena Buchs

Die weiteren Termine: 6. Mai und 3. Juni

Silvia Trüssel

Zwischen den Zeilen – Bibliolog 
zum Mitmachen
Ein biblischer Text. Viele Stimmen. Unerwartete 
Perspektiven. Mit der Methode des Bibliologs 
entdecken wir gemeinsam eine biblische Szene – dialogisch, off en und 
lebendig. Ohne Vorkenntnisse, aber mit dem eigenen Leben im Gepäck, 
entsteht Raum für geteilte Gedanken und neue Zugänge.

Im Hineinschlüpfen in unterschiedliche Rollen gewinnt der Text an 
Tiefe. Vertraute Worte können neu klingen, persönliche Erfahrungen 
treten in Resonanz mit der biblischen Geschichte.

Eingeladen sind alle, die einen biblischen Text einmal anders erleben 
möchten – persönlich, kreativ und im Austausch mit anderen.

Donnerstag, 16. April, 19 Uhr, Kirchgemeindehaus Regensdorf 

Silvia Trüssel

Adabeis-Begrüssungsgottesdienst
Wir haben neue mini-, Juniors- und Adabeis. Wir begrüssen sie im 
Gottesdienst am 12. April. Der Gottesdienst wird von den Adabeis selbst 
gestaltet mit Unterstützung vom Young Spirit Chill Team und der 
Adabeis Band und wird ähnlich aussehen, wie ein Young Spirit Chill 
Jugendgottesdienst. Sie wollten schon immer wissen, wie so ein Young 
Spirit Chill Gottesdienst ist? Dann ist das die Chance, es zu erleben. Alle 
neuen Adabeis von klein bis gross werden in diesem Gottesdienst für 
ihren Einsatz in unserer Kirchgemeinde gesegnet.

Sonntag, 12. April, 10 Uhr, Kirche Dällikon

Nadja Boeck

Mittagessen für alle
Beim Mittagessen für alle sind alle, welche gerne in Gemeinschaft 
essen, herzlich willkommen. Ein Team von Freiwilligen engagiert sich 
mit Herzblut, kocht, richtet an, tischt, dekoriert und serviert. Nicht zu 
vergessen sind die fl eissigen Hände, welche laufend am Abwaschen sind. 
Das Mittagessen beginnt um 12 Uhr. 

Geplant sind die Mittagessen für alle so, dass man im Voraus in den 
Gottesdienst gehen kann. Dieser fi ndet um 10 Uhr in Regensdorf statt. 
An diesem Sonntag geht es ums Thema: «Zweifel erlaubt». 

Zwischen Zweifel und Glaube begegnet der Auferstandene dem ungläu-
bigen Thomas. Eine Predigt über ehrliche Fragen, verwandelnden 
Glauben und das Wagnis des Vertrauens: «Selig, die nicht mehr sehen 
und glauben!»

Vielleicht ergibt sich daraus auch ein spannendes Tischgespräch. Nichts 
muss, es kann. 

Sonntag, 12. April, 12 Uhr, Kirchgemeindehaus Buchs

Kostenbeitrag: Fr. 12.– inkl. alkoholfreier Getränke. Anmeldung fürs 
Essen bis 8. April via Webseite.

ℹ Patricia Perosce, 044 520 44 27, patricia.perosce@kirche-furttal.ch

Vielen Dank
Ich bedanke mich sehr herzlich bei Ihnen allen für den freundlichen 
Empfang in der Kirchgemeinde Furttal. Ein besonderer Dank geht an 
den Präsidenten der Kirchenpfl ege, Peter Randegger, an den Dekan des 
Bezirk Dielsdorf Richard Mauersberger an alle Kolleginnen und 
Kollegen und an das ganz Apéro-Team. Herzlichen Dank

Paul Zimmerli

Ausfl ug Bremgarten
Gemeinsam einen neuen Ort entdecken, 
spannende Hintergrundinformationen 
erhalten, etwas über Heinrich Bullinger 
erfahren und Zeit bei einen gemütlichen 
Kaff ee geniessen – das alles können Sie 
bei diesem Ausfl ug erleben. Wir reisen 
mit dem ÖV. Da es im Laufe des Jahres diverse aktuelle Ausfl üge gibt, 
nennen wir diesen nicht mehr Furttaler Ausfl ug, sondern benennen, 
wohin es geht. 

Wir reisen ab Bahnhof Buchs-Dällikon via Baden nach Bremgarten, wo 
wir um 13.45 Uhr die Führung durch die Altstadt mit Schwerpunkt 
Heinrich Bullinger geniessen dürfen. Im Anschluss ist Zeit für einen 
Cafébesuch oder eine individuelle Entdeckungstour. Das Team freut 
sich, gemeinsam unterwegs zu sein.

Dienstag, 21. April, Bahnhof Buchs-Dällikon, 12.15 Uhr (S6 fährt um 
12.22 Uhr nach Bahnhof Baden). Rückkehr ca. 18.07 Uhr

Anzahl Teilnehmende beschränkt. Anmeldung via Webseite bis 14. April. 
Billette bitte selber lösen. Einstieg auch in Regensdorf oder nach Absprache 
möglich.

ℹ Patricia Perosce, patricia.perosce@kirche-furttal.ch, 044 520 44 27

Bild: Pixabay

Bild: Pixabay

Bild: Pixabay

Musik
Nachmittagschor
Dieses Gefäss ist off en für alle mit und ohne 
Erfahrung im (Chor-)Singen. Wir treff en uns 
regelmässig am Dienstag von 14.30 bis 16.00 Uhr 
im Kirchgemeindehaus Buchs, um gemeinsam 
mehrstimmige Lieder aus dem RG, Rise Up, aber auch Schweizer 
Volkslieder zu singen. Die Proben sind unverbindlich und losgelöst von 
jeglichen Auftritten. Im Anschluss an die Probe gibt es ein Kaff eetrin-
ken, bei dem die Geselligkeit und der soziale Aspekt im Vordergrund 
stehen.

Martin Kaiser

Auf Wiedersehen
Das Arbeitsverhältnis mit Thomas Fischer wird per 
31.03.2026 im gegenseitigen Einvernehmen aufge-
löst.

Wir danken ihm für seinen engagierten und 
bereichernden Einsatz in unserer Kirchgemeinde 
und wünschen ihm für die Zukunft alles Gute und 
Gottes Segen.

Barbara von Gunten

Ich bedanke mich sehr herzlich bei Ihnen allen für den freundlichen 
Empfang in der Kirchgemeinde Furttal. Ein besonderer Dank geht an 
den Präsidenten der Kirchenpfl ege, Peter Randegger, an den Dekan des 



Da weinte Jesus.
Johannes 11,35
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Kontakte

Pfarramt
Nadja Boeck 044 520 44 13
nadja.boeck@kirche-furttal.ch

Micha Rippert 044 520 44 14
micha.rippert@kirche-furttal.ch

Silvia Trüssel 078 308 01 08
silvia.truessel@kirche-furttal.ch

Paul Zimmerli 044 520 44 11
paul.zimmerli@kirche-furttal.ch

Diakonie / Altersarbeit
Patricia Perosce 044 520 44 27
patricia.perosce@kirche-furttal.ch

Ariane Schickert 044 520 44 29
ariane.schwickert@kirche-furttal.ch

Kirchenpfl ege
Peter Randegger Präsident 
044 520 44 71
peter.randegger@kirche-furttal.ch

Verwaltung
044 520 44 00, info@kirche-furttal.ch
Watterstrasse 18, 8105 Regensdorf
Öffnungszeiten: Montag bis 
Donnerstag 8.30 bis 12.00 Uhr

Weitere Kontakte fi nden Sie auf 
unserer Webseite

www.kirche-furttal.ch

Al les hat seine Zeit

Abdankungen

Markus Dutler (61) Regensdorf

Anna Frei-Hinn (95) Regensdorf 

Emil Graf (86) Regensdorf 

Josef Karl Knuser (99) Regensdorf

René Rolf Maag (78) Regensdorf 

Karl Schär (91) Watt 

Alfred Schild (91) Regensdorf

Erwin Jakob Schön (94) Buchs

Impressum 
Herausgeberin
Reformierte Kirche Furttal
Redaktionsteam
Manuela Migenda
Silvia Trüssel
Layout und Gestaltung
Manuela Migenda
Fotos
zur Verfügung gestellt, wenn beim 
Bild nicht anders vermerkt
Druck
www.schellenbergdruck.ch 

Die nächste Ausgabe erscheint am 
24. April

Schlusspunkt
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Gemeinsam unterwegs von Dunkelheit  ins Licht
Von Gründonnerstag bis Ostersonntag laden wir Sie ein, die besonderen Tage der Karwoche bewusst mitzufei-
ern. Wir erinnern uns an den Weg Jesu durch Leiden und Tod – und schöpfen Hoff nung aus der Botschaft der 

Auferstehung. 

Erleben Sie diese intensive Zeit in Gemeinschaft: in Momenten der Stille, in gemeinsamen Gottesdiensten und 
im freudigen Feiern von Ostern. 

Gründonnerstag Tischabendmahl
Gemeinschaft, die stärkt. Wir essen zusammen einen einfachen 
Znacht, erzählen Geschichten über stärkende Gemeinschaft und 
feiern das Abendmahl mit Brot und Wein/Traubensaft. Wir bitten für 
die Essensplanung um Anmeldung, natürlich kann auch spontan 
dazugestossen werden.

Donnerstag, 2. April, 19 Uhr, Kirche Regensdorf

Karfreitag Buchs
Was heisst: «Lasst euch versöhnen mit Gott»? Das ist die grosse Kar-
freitagsfrage. Begleitet wird der Gottesdienst von Musik des Cantus 
Furttal.

Freitag, 3. April, 10 Uhr, Kirche Buchs

Karfreitag Regensdorf  
Ein Tod als Versöhnung? Wer wird da mit wem versöhnt? Darüber 
sinnen wir im Gottesdienst nach, begleitet von Musik des Cantus 
Furttal.

Freitag, 3. April, 10 Uhr, Kirche Regensdorf

Musik & Wort zur Todesstunde
Von einem fein abgestimmten Miteinander aus Musik und Wort 
lassen wir uns durch die Todesstunde Jesu tragen.

Freitag, 3. April, 15 Uhr, Kirche Dällikon

Young Spirit Chill: Osternacht 
Wir suchen nach Hoff nung, die uns in den Ostermorgen trägt. Start 
ist am Osterfeuer hinter der Kirche Dällikon. Dort werfen wir alles, 
was uns belastet, ins Feuer und feiern dann eine besondere Young 
Spirit Chill Osternacht begleitet von der Adabeis-Band. Im 
Anschluss gemütliches Beisammensein. Wichtig: Es sind alle 
eingeladen! Familien, Jugendliche, junge Erwachsene, Junggeblie-
bene, Neugierige … off en für alle. 

Samstag, 4. April, 20 Uhr, Kirche Dällikon

Ostern Buchs   
Jeder Mensch trägt das Potenzial der Osterhoff nung in sich. Die 
Frage ist nur: Wie kann diese Hoff nung auffl  ammen? In der 
Ostergeschichte fi nden sich Hinweise.

Sonntag, 5. April, 10 Uhr, Kirche Buchs

Ostern Regensdorf
Mit Jesus auferstehen in der Taufe. Wir feiern Ostern mit Taufe und 
Tauferinnerung. Im Anschluss Chilekafi  mit Eiertütschen.

Sonntag, 5. April, 10 Uhr, Kirche Regensdorf

Gehen Sie diesen Weg mit uns – Schritt für Schritt durch die 
Karwoche. 

Gesamterneuerungswahl 2026–2030
Wir gratulieren herzlich zur Wahl. Dies ist unsere neue Kirchenpfl ege ab 
1. Juli 2026.

• Silvan Abbadessa (neu)

• Anne Beyer (neu)

• Janine Bürgi (bisher)

• Claudia Hartmann (neu), Präsidium

• Patrizia Schnetzler (bisher)

In der Mai-Ausgabe stellen sich die Gewählten vor. 
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Manneträff Besichtigung Fernsehstudio Leut-
schenbach
Das Fernsehen entstand im frühen 20. Jahrhundert durch Pioniere wie 
John Logie Baird und Manfred von Ardenne. Die ersten Programme 
liefen in den 1930ern, damals noch in schwarz-weiss. Nach dem Zweiten 
Weltkrieg wurde das Fernsehen schnell zum Massenmedium. Mit 
Farbfernsehen, Satelliten und digitalen Technologien entwickelte es sich 
laufend weiter und beeinfl usst heute unsere Medienlandschaft.

Wir sitzen oft vor dem Bildschirm. Aber haben wir uns auch einmal 
gefragt, was dahintersteckt? Dabei sind nicht die Eingeweide ihres 
Fernsehgerätes gemeint,, sondern: Wie entsteht eine Fernsehsendung? 
Was steckt hinter der Kamera? Was braucht es bei einer Produktion? 
Wie viele Personen sind beteiligt?

All diese Fragen werden bei der Führung durch das Fernsehstudio 
Leutschenbach der SRG beantwortet.

Donnerstag, 16. April, Treff punkt 16 Uhr, Bahnhof Buchs-Dällikon 
oder Regensdorf-Watt

Anmeldungen bis 3. April via Webseite mit Angabe von Geburtsdatum 
und Nationalität (Sicherheitsanforderung des Veranstalters)

Andreas Däscher

Aus der Kirchenpflege
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Update Liegenschaften
An der Kirchgemeindeversammlung vom Juni 
2025 wurden den Gemeindemitgliedern drei 
Anträge zu Liegenschaftsthemen vorgelegt. 
Zwei Anträge wurden zurückgewiesen, einer 
abgelehnt. 

1. Der Antrag auf Kompetenzerteilung an die Kirchenpfl ege zum 
Verkauf des Pfarrhauses Haldenstrasse, Regensdorf, wurde an die 
Kirchenpfl ege zurückgewiesen. Die Kirchenpfl ege hat mittlerweile 
eine Zwischenvermietung an die Gemeinde Regensdorf vorgenom-
men. Der bereits vorbereitete Antrag wird deshalb bis auf Weiteres 
zurückgestellt. 

2. Der Antrag auf Kompetenzerteilung an die Kirchenpfl ege zum 
Verkauf des Pfarrhauses Bordacher, Dällikon, wurde abgelehnt. 
Dieses ist deshalb weiterhin an die Gemeinde Dällikon vermietet.

3. Der Antrag auf Kompetenzerteilung an die Kirchenpfl ege zum 
Verkauf des Ensembles Mülihuus wurde an die Kirchenpfl ege 
zurückgewiesen. Eine Arbeitsgruppe, bestehend aus Behörden, 
Fachleuten und Gemeindemitgliedern, soll Optionen für die 
Weiterverwendung des Ensembles aufzeigen. Die Gruppe nimmt 
ihre Arbeit im März 2026 auf und wird der neu gewählten Behörde 
einen Vorschlag zum weiteren Vorgehen unterbreiten. Entsprechend 
bleibt das Mülihuus bis auf Weiteres an die Gemeinde Regensdorf 
vermietet.

Die neu gewählte Kirchenpfl ege wird die Überarbeitung bzw. die 
Weiterarbeit der gesamten Liegenschaften- und Finanzstrategie im 
zweiten Halbjahr an die Hand nehmen. 

Peter Randegger

Bild: Pixabay



Gottesdienste 
Donnerstag, 2. April
Gründonnerstag Tischabend-
mahl

19.00  –21.00 Kirche Regensdorf
Pfrn. Nadja Boeck

Freitag, 3. April
Karfreitags-Gottesdienst

10.00 Kirche Buchs 
Pfr. Paul Zimmerli
Cantus Furttal
Abendmahl

Karfreitags-Gottesdienst
10.00 Kirche Regensdorf 
Pfrn. Nadja Boeck
Cantus Furttal
Abendmahl

Musik und Wort zur Todes-
stunde Jesu

15.00 Kirche Dällikon 
Pfr. Micha Rippert

Samstag, 4. April
YSC – Osternacht

20.00 Kirche Dällikon
Pfrn. Nadja Boeck
Abendmahl

Sonntag, 5. April
Ostergottesdienst

10.00 Kirche Buchs
Pfr. Micha Rippert
Abendmahl

Ostergottesdienst
10.00 Kirche Regensdorf
Pfrn. Nadja Boeck
Abendmahl

s. Seite 5

Sonntag, 12. April
Gottesdienst

10.00 Kirche Regensdorf
Pfrn. Silvia Trüssel
Chilekafi , s. Seite 3

YSC – Adabeis Gottesdienst
10.00 Kirche Dällikon
Pfrn. Nadja Boeck
Apéro, s. Seite 2

Freitag, 17. April
Senevita Andacht

10.15 Senevita Stockenhof 
Pfr. Paul Zimmerli

Gottesdienst im Altersheim
14.30 Altersheim Furttal
Pfr. Paul Zimmerli

Sonntag, 19. April
Gottesdienst 

10.00 Kirche Buchs
Pfr. Paul Zimmerli
Chilekafi 

Sonntag, 26. April
Gottesdienst 

10.00 Kirche Regensdorf
Pfrn. Silvia Trüssel
Chilekafi 

Agenda |  Apri l  2026
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Detaillierte 
Informationen:
www.kirche-furttal.ch

Kinder / Jugendliche
Singe mit de Chliinschte

Von 0–5 Jahren, mit Begleitung
In Buchs, Dällikon und 
Regensdorf. Mit Anmeldung. 

KUNTERBUNT Ostern
Mi 1. April 14.00–17.00
Kirchgemeindehaus Buchs
Anmeldung bis 30. März
s. Seite 2

roundabout 
für Girls / junge Frauen
von 10–20 Jahren
Infos: Melanie Burgener

Veranstaltungen
Ausfl ug Bremgarten

Di 21. April 12.15  –18.10 
Bremgarten
s. Seite 2

Begegnungscafé
Do 9./16. April 14.00  –17.00 
Kirchgemeindehaus Buchs

Bibelgespräche
Fr 17. April 20.00  –21.30 
Kirchgemeindehaus Buchs

Bibliolog
Do 16. April 19.00  –20.30 
Kirchgemeindehaus Regensdorf
s. Seite 3

Frauenarbeitskreis
Di 14./28. April 14.00  –16.00 
Kirchgemeindehaus Regensdorf

Gebetstreffen
Fr 3./10./17./24. April
6.00  Kirchgemeindehaus Buchs

Grosseltern-Treff 
Mo 27. April 17.00–18.30
Kirchgemeindehaus Regensdorf

Jassnachmittag
Di 14./28. April 13.30  –16.30 
Kirchgemeindehaus Regensdorf

Manneträff: Fernsehstudio
Do 16. April 16.00–21.00
s. Seite 5

Mittagessen für alle
So 12. April 12.00–14.00
Kirchgemeindehaus Regensdorf
s. Seite 3

Nachdenken am Morgen
Do 9. April 9.30–11.00
Kirchgemeindehaus Regensdorf

Nachmittagschor
Di 7./21. April 14.30–16.00
Kirchgemeindehaus Buchs
s. Seite 3

Seniorenessen
Do 30. April 12.00  –14.30
Restaurant Grünwald
s. Seite 2

walk&talk
Mi 8. April 19.00  –21.00
Pemo-Arena Buchs
s. Seite 3

Sprechstunde des Kirchge-
meindepräsidenten

Telefon 044 520 44 71
peter.randegger@kirche-furttal.ch

Recycling
Mit der Einführung des Zertifi kats «Grüner Güggel» wurde das 
Recycling-Konzept in der Kirchgemeinde Furttal überarbeitet und die 
Wertstoff -Trennung an allen 3 Standorten intensiviert.

Recycling hat eine lange Tradition. Früher hat man Zeitungen gesam-
melt und gebündelt und dafür sogar noch Geld erhalten. Heute kann 
neben Papier und Karton alles Mögliche gesammelt bzw. getrennt 
werden. Relativ neu ist das Sammeln von Kunststoff . Auf der Webseite 
www.sammelsack.ch fi nden Sie Verkaufsstellen und Sammelstellen 
der Kunststoff -Sammelsäcke. Zum Thema «Plastiksammeln» gibt es 
aktuell auf srf.ch eine informative Kassensturz-Sendung. 

Grundsätzlich müssen dank des Recyclings weniger Ausgangsproduk-
te wie z.B. Metalle oder Erdöl abgebaut bzw. gefördert werden. Der 
Umweltnutzen durch Recycling und der Energieverbrauch bei der 
Wiederverwertung sind aber sehr unterschiedlich. Gerade beim Plastik 
hilft es darum auch, beim Einkauf auf die Verpackung zu achten oder 
Verpackungen ganz zu vermeiden, z. B. beim Gemüse oder Obst.

Hans-Peter Gerber

hilft es darum auch, beim Einkauf auf die Verpackung zu achten oder 
Verpackungen ganz zu vermeiden, z. B. beim Gemüse oder Obst.

Infos: Melanie Burgener


